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…Zumindest unter dem Strich. Bemerkenswert ist die Tatsache, dass zu
Beginn der 47. Woche die Windstromerzeugung so stark war, dass die
konventionelle Stromerzeugung mit um die 23 GW ausreichte, um den Bedarf
zu decken. Stromüberschuß fiel ebenfalls an, denn unter die Marke von 20
GW darf die konventionelle Stromerzeugung nicht absinken, weil sonst die
Stabilität des Stromnetzes insgesamt gefährdet ist.
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